
HiAM dxv Wir zeigen mehrere neue Moden

Damc» Hemden Taillen »>,»

Fräulein's Friihlings-Röcken

Brown s Bee Hive, 224 Laekawanna Avenne.

Südseite Anzeigen.

Gutheiuz, Weiffer ä- Arayer,

Dentscye Metzger,
« »St» Eedar Avenue,

iwischrn Äld-r und Hi-tor» Siraßen, -mpsch.rn
IiNIM ocrrhrten Publikum ihr Beschäft auf'«
«che. Fleisch «r, liefern sie «um dillig
sten Preis, und >» »est« Qualität, und m»qen
überaus aus die »o» ihnen zuderetteten vo>-
zügltchen Würste aufmertlam.

Telephon-Verbindung.

Di«

L4T.ZSoViN«on
zvtcrvrauerei,

Ecke Crdar.Avr. uud Alder St.,

Ausgezeichnetes den verehrten
Wirthen bestens.

Wm. tlornacher'S

Deutsche Apotheke,
72» PtttStvn «venue.

nahe Birch Straße.

Weutsche Metzgerei
Caspar Jenny,

416 Süd Washington Avenue.
Alle Aleischsorlen von der beste» Qualität

und stet» »-»gleichen die schmackhafte-
sten Wurste >eber Art,

Die besten vchinten und ein aut^ezeichnete«

Gebrüder Scheuer's
Keystvne

Cracker k Cakes-
B ä ck e r e t.

No. Z4Z, und Brook Straße,

gegenüber der Knopf Fabrik,

Ebenso Brod jeder Art

Fred. L. Terppe'S

Deutsche Apotheke,
72» Eedar Avenne,

C. Kellermann,
V2S Brook StraSr.

und ,u billigsten Preise,/in hübsche Kleiber an-
fertige

VhaS. D. Neuffer.
623 Lackawanna Avenue 628

Hüten, Kappen, Garderobe-Artikel

WWIMMW
mW

ein dopvelle« Haus mil

A e>>dn Slu>!<n in der 11. Ward,

Mädchen verlangt

Zu verkaufen:

Zu verkaufen:
Die Rebrüder Kaufbold verkaufen Lol« 4» bei

l6(> für tzl,2M; ««wer, Gas und Wasser mit

Stadt und Connty.

Pillsbury'S Best?verkauft bei Fred. I.
Mdmayer. 630 Lacka. Ave.

Letzte Woche starben hier 18 Per-

County Gefängniß 123 Gefangene.
Mit dem Legen des Backsteinpfla-

sterS an Franklin Avenue ist am Dien-
stag begonnen worden.

Eine Versammlung deS Staatsver-
bandes der Feuer-Versicherungsagenten
findet hier am 11., IL. und 13. Juli statt.

Laurel Hill Pari wird am nächsten
Samstag sür die Saison eröffnet werden

lag beobachten.
Die irischen katholischen Gesell-

schaften vom Counly haben beschlossen,

rationstag theilzunehmen.
18. Wir verkaufen mehr Anzüge wie

andere Geschäfte, aber nur sUr (.'asli.

Bell Kleider Haus, 230 Lackawanna
Avenue; Schild der Glocke.

Die Farr Schulzwang Vorlage ist
jetzt Gesetz, indem Gouvernör Hastings
am letzten Donnerstag dieselbe mit seiner
Unterschrift versah.

Herr John Günster, Sohn von

«K. Fred I. Widmayer, 630 Lacka-
wanna Avenue, hat eine Agentur fUr
"

Mark Newell von Green's Place
starb am Dienstag Nacht nach längerer

achtet und stand im 60. Lebensjahre.

<7.62 ist unser Preis sür einen
guten, wollenen Anzug. Sie bezahlen
Sil) für dieselbe Qualität anderwärts.
Bell Kleiderhaus, 230 Lackawanna Ave.;
Schild der Glocke.

C. M. Graves von Penn Avenue
wurde letzten Freitag arretirt und einge-

kränz Tanzklaffe findet diesen Donnerstag
Abend, den 23. Mai, in der Halle des
Vereins statt und beschließt eine sehr «r-

-lust ist eiwa S30,00(), mit einer Ver-
sicherung von t20,000.

sind 53.00 werlh. Bell KleiderhauS,

Glocke.

werden.

Ei» Bankett der Ray Aug Feuer-
spritzen Companie findet am Dienstag

und Distrikt-Chef eingeladen.
Etwas Neues und wirklich pracht-

voll sind die ?cerlesB Wasserfarben Por-
traits und die Crayons in brauner Farbe,

Depuly Ver. Staaten Marschall
Frank Rabling nahm am Dienstag die
Posträuber Posner und Reilly, welche
kürzlich hier verhaftet wurden nach Phi-
ladelphia, wo das Gerichtsverfahren ge-
gen sie stattfindet.

Leute bei dem Unternehmen sind Conrad
Schröder, George Hayes und H. B,
Reynolds. Ihre Thätigkeit wird aus

Niederbrennen des Stalles von Thoma«
McGuire an Wale« Straße verursacht.
AIS die Feuerwehr anlangte, war eS zur

John McDonald von Wilkesbarre,

ler Washington Avenue in betrunkenem

derman Miliar diktirte ihm SlO Strafe
zu und der Kerl fluchte und wetterte in

Die Wilkes-Barr« Times ist Auto-

PottSville.
Colone! Asher Miner von Wilkes-

Barre, Inspektor des SchützenwesenS
der Nationalgarde, hat angeordnet, daß
alle Offiziere und Mannschaften sich im

effektiv. Die Saison ist um 1. Mai er-
öffnet worden und schließt am 31. Ok-

Anwesenden machten sich unsichtbar.
Clara Pough und Kate Smith, die Ver-
hafteten, wurden später im Polizeigerichl
bestraft.

Widmayer, Frau L Benfmi, FU. V.

gut und Herr Harry Scheide! überreichte
ihr für den Verein einen hübschen Blu-
menstrauß.

Ein Verbör in dem Falle von W,
A. Mulaney, Superintendent der PottS-
ville Eisen und Stahl Companie, welcher

hin unter »500 Bürgschaft für sein Ei-

gen sollen beim Bau des Nay Aug Via-
dukts, Jermyn Hotel, Mears Gebäude
und Economy Heizung, Licht und Kraft
Companie entstanden sein.

»«. Die Photographie hat große
Fortschritte gemacht in letzter Zeit und
daß wir versucht haben, Schritt zu hallen
mit den Errungenschaften, dürfen unsere
werthen Kunden bestätigen. Wir machen
Portrait Photographiern in allen Größen
und Ausführungen, sowie Familien- und
Gesellschafts - Bilder, Ausnahmen von

Landschaften, Reproduktionen von Photo-graphieen, FenstertranSparente, Albums
der Stadt Scranton u. s. w. Wir kön-
nen Alle in den Arbeiten und Preisen be-
friedigen.

Specht vor bei Henry Frey,
21,2w 421 Lackawanna Avenue.

Die Fräuleins Lizzie Weller, Chri-
sti« Zenke, Marion Smith, Julia Zenke,
Mary Scott, Lizzie Daugherty, FloraLevy und Masters Freddie Lindner und
Dan. Fallon, Pianosorte Schüler des
Herrn Albin Korn, gaben letzten Don-
nerstag einen Fertigskeitsvoitrag in
Powell's Laden, der gut besucht war.
Die verschiedenen Leistungen der Vorträ-
ge» gefielen allgemein und zeigten, daß
Herr Korn ein ebenso gründlicher Lehrer
als Pianist ist und nicht die Mühe scheut,
den Schulern seine volle Aufmerksamkeit
angedeihen zu lassen. Frl. May Speicher
gab in gelungener Weise zw«i Sopran-
solis zum Besten.

James H. Farnham von Penn
Avenue, in den Karrenwerkstätten ange-
gestelll, berichtete am Montag der Polizei,
daß ihm <4OO Baargeld gestohlen wor-
den seien. Er verschloß am Mittag seine
Betlftube und versteckte den Schlüssel an
seinem gewöhnlichen Platze und als er
am Abend heimkehrte, waren die Schlüs-
sel noch am selben Platze aber die Thüre
war offen, sowie die Schublade d«r Com-
mode indem sich das Geld befunden hatte.

nur einen Schlüssel ließ der Thäterzurück, Farnham hat eine Theorie, wer
den Diebstahl begangen und die Polizei
wird dieselbe für ihn ausarbeiten.

»M. Besuchet Star. 133 Penn

Wohnort al« Scranton angab, wurde am
Samstag in Wilke«-Barre arretirt, als
er in ein dortiges Haus eindringen wollte.
Er steht unter Bürgschaft.

«S" Wir haben eine große Auswahl

ders eine Partie»» »4.66. die 00 Werth
sind. 'l'de Lell, 230 Lackawanna
Avenue.

Mit den Vorarbeiten zur Erwei-
terung von Mattes Straße hat die D.,
L. >d W. Companie am Mittwoch Mor-
gen begonnen. Hoffentlich wird die Ar-

kommen.
Man esse stets gesunde Nahrung

und achle daraus, daß der Magen nickt
außer Ordnung gerälh. Die zeitweilige
Anwendung von Dr. August König's
Hamburger Tropfen wird immer von
großem Werthe sein.

Edward Lucker von 330 Wyoming
Ave. wurde am Mittwoch Morgen in dem
Pine Brook Schacht durch einen Fall von
Felsgestein getödtet, während er mit zwei
Mitarbeitern beschäftigt war, eine Stütze
zu errichten.

Die Herren F. L. Terppe, A. Con-
rad, A. Zenke und Conrad Wenzel waren
Anfangs der Woche einige Tage auf dem
Fischfang zu Maplewood und brachten
eine hübsche Anzahl der Wafferbewohner
nach Hause.

An dem Gebäude der Tribune
Publishing Companie an Washington
Avenue, nördlich von Linden Straße, hal

und es wird angenommen, daß dasselbe
bis September fertiggestellt ist. E« wird
speziell sür Publikalionszwecke der Tri-
bune eingerichtet werden und mit allen

Die Wilkes.Barrear wollen jetzl

etwa anderthalb Meilen von Luzerne
County habe, indem zur Zeit der Bildung
von Lackawanna, die Linie vom Willes-

messen wurde, anstatt, wie eS ihnen jetzt
scheint, von den Stadtgrenzen zehn Mei-
len zu messen. Sollte sich die Sache
wirtlich so verhalten, so gehört der größte
Theil von Old Forge Township, Moosic

zu Luzerne Counly, mit einer Einwohner-
zahl von 2,900. Um die Sache aber
festzustellen, müßte ein gerichtliches Ver-

selhast.
Postmeister Vandling erhielt letzte

Woche von Washington eine Kurte, Plan

angebracht werden. Für die ganze Ar-
beit ist die Summe von SI 6,000 erlaub!

W. I. McJntyre, welcher eine

Ald. Füller wurde er unter S6OO Bürg.

gern geleitet werden, die beste Sicherheit,

Wayne County.

Honrsdalc.? Das hiesige Postamt
wurde letzte Woche beraubt und zwischen
SIOO und kI6O gestohlen. Die Diebe

hiesigen Wasserleitung.
Der schwere Frost letzten Donner-

stag Abend hat in Honcsdale und Um.

Wasser gefror zu Eis j Zoll dick.^

venlion repräsenlirte.
Der D. >k H> Canal Fußpfad

(lowMl,). elwa eine Meile westlich von
Mhite MillS, ist am letzten Freitag Nach-

alt.

Deutsche Briefliste.
B. Fischer John Bokan,
Frl. Joe Gang, Frl. Kate Kern,

A> Frank Weppner, I.A Waller.
Z. Zenker,

eine weitere sechs Fuß Kohlenader ent-
deckt und die Mine wird unzweifelhaft
diesen Sommer wiedereröffnet werden

Als Delegaten der Archbald Loge
von Odd Fellows, gelegentlich der Ein»
weihungS-Feierlichkeiten des neuen Tem-
pels in Philadelphia, reisten die Herren
Henry Meyers und Wm. Beck letzten
Montag ab.

Ein Stein wurde am Donnerstag

Kirche von Priceburg findet diesen Don-
nerstag Abend in Smith's Halle statt.

Friedensrichter Wm. Jenkins von

sten Bürger, starb am Sonnlag Morgen
im 60. Lebensjahre und wurde am Mitt-
woch beerdigt.

Das Wohnhaus von John Hayes
an der Powderly Road ist am Sonntag
Nacht durch Feuer zerstört worden.

Die Carbondale Germania und
der Forest City Männerchor halten am
IS. Juni ein gemeinschaftliches Pic Nie
zu Farview.

Ein Junge namens Kirby von
Süd Church Straße wurde letzte Woche
von einem Gespann Pferde niedergestoßen
und getreten und dabei schmerzlich, doch
nicht gefährlich verletzt.

Philip Mang, ein Angestellter der
Hendrick Manufaklur Companie, erhielt
letzten Donnerstag während der Arbeit
eine Verletzung der Hand, die sieben Na-
delstiche zum Schließen erforderte.

DaS Tanzkränzchen des Germania
Gesangvereins letzten Donnerstag Abend
in der Keystvne Halle, welches zum Besten
der Aktiven Sänger für ihre Sängerreise
nach Allentown im Juli abgehalten
wurde, war stark besucht und warf einen
netten Reingewinn ab.

hier, dessen Selbstmordversuch vor mehre-
ren Wochen zu Easton wir seiner Zeit be-
richteten, machte am Montag während er
betrunken war, wieder den Versuch zusterben, indem er im Lockup seine Hosen-träger znm Erhängen benutzte; er wurde
jedoch m Zeit entdeckt und später vom
Mayor aus der Stadl gejagt.

Der Streik an der Carbondale

Carbondale und ein Streiker-Comite eine
Conferenz halten, bei der die Angelegen-
heit besprochen wurde. Beide Theile
machten Zugeständnisse, welche zusrie-
denstellend waren und die Folge ist, daß
die Bahnwagen jetzt wieder regelmäßig
laufen und von den allen Angestellten
gehandhabt werden.

Wm. M, Owens von Olyphant
und James Murphy von Carbondale
halten am Freitag Morgen in der Wirth-
schaft des Bruders des ersteren Streit
und als Murphy das Weile ergriff, wars
OwenS einen großen Stein nach ihm und
traf ihn am Kopfe, so daß er blutend zu-
sammenstürzte. Eine Untersuchung von
Aerzten ergab, daß Murphy einen schlim-
men Schädelbruch erhielt und er wurde
nach dem Carbondale Hospital genom-
men, wo er eine Zeitlang zwischen Tod
und Leben schwebte, sich aber nach den
letzten Berichten aus der Besserung besin.
det. Owens stellte sich später freiwillig

dem Gefängniß überwiesen.

»Er grinst, wie ei» verliebter
Kater*.

Hämorrhoiden, gastrische« Kopfweh, Verdauung«

Von Petersburg.
Herr Frank Fuhr läßt an seiner

Cigarrenkisten. Fabrik einen Anbau er-
richten.

Die Schüler und Lehrer von No. 4
Schule dahier wurden letzte Woche pho-
tographisch ausgenommen.

Große Freude herrscht in demJoseph Hans Haushalte, denn ein junger
Sohn hat am Freitag dort sein Erschei-nen gemacht.

Folgende Bewohner von Peters-burg befinden sich diese Woche gelegent-

lich der Odd FellowS Feier in Philadel-phia und werden am Samstag zurückkeh-
ren : Herr Peter Schäfer, Frau. Tochter
und jüngster Sohn; Herr John Knieriem
und Frau; Herr Karl Wenzel; Herr
Zritz Wittmann und, Frau; eine Tochter

des Herrn Geo. Schultz.
«S' Elegante Crayons in feinster

Ausführung können so billigwie irgend-
wo geliefert werden von Heniy Frey.

Jedes Porlrait wird garantirt zufrie-
denstellend, oder keine Bezahlung wird
verlangt. Jl.Sw

Abonnirt auf da«

»Wochenblatt"
G 2.00 per Jahr

Verfassungswidrig.
Da« OberbundeSgericht hat am Mon-

tag das ganze Einkommensteuer-Gesetz
für nicht verfassungsmäßig erklärt.

Nachdem durch die erste Entscheidung
des höchsten Gerichte« von dieser Steuer
nicht einmal das Princip übrig geblieben
war, soweit da« Gesetz überhaupt ein
Princip repräsentirte, nachdem nicht ein-
mal der Schatten de« Gedanken«, da«
man den Rentner, den Spekulanten, den
nicht arbeitenden Nutznießer ererbten
Reichthums zum Vortheile der armen,
arbeitenden Steuerzahler hinanziehen
solle, übrig geblieben war, nachdem auS
der?auch nur angeblichen Besteuerung
des Capitals durch Aushebung der Steuer
auf Renten und auf die Obligationen
von Staaten, CountieS und Städte,
welche unter keinen Umständen hätten
ausrecht erhalten können, eine Besteuer-
ung der Arbeit gemacht worden war?
und wir haben nicht die geringste Ursache
zu bezweifeln, daß dies« erste Entscheid-
ung gerecht war?unterlag es keinem
Zweifel mehr, daß da« ganze Gesetz fal-
len mußte.

Wir sagen nicht, daß politische oder
andere Rücksichten irgend welchen Einflußaus das Oberbundesgericht gehabt haben.
Das ganze Machwerk war eine halb-po-
pulistische Lockspeise, welche die demokra-
tische Partei retten sollte, sie aber nicht
gerettet hat. Wir werden den Monopo-
listen und dem Großkapital auf andere
Weise beikommen müssen, als durch
solche Gesetze.

Inzwischen wird sich die Administra-
tion den Kopf darüber zu zerbrechen
haben, wie sie jetzt bis zum December
auskommen soll.

Die BiSmarck-Aeier in Friedrichs-
ruh

gelegentlich des 80. Geburtstages des
greisen Fürsten hat die Well wochenlang
in Athem gehalten, und es darf in hobem
Grade willkommen geheißen werden, daß
ein illustrirteS Blatt vom Range der be-

Stunde" (Berlin Deutsches
lagshaus Bong 6 Co,, Preis de« Vier-
zehntagShesle« 40 Pf.) die Hauptakte der
Feier in einer Reihe naturtreuer Jllustra»
iionen derallgemeinheit vorgefüh t Wie
die Zeitschrist in ihrer BiSmarck-Nummer,
die wir bereits gewürdigt haben, zwe'fel.
los die best« Leistung unter den illustrir-
ten Blättern zu verzeichnen halte, so geht
sie in würdiger Weise aus die Feier selbst
ein. und zwar auf den Höhepunkt dersel-ben, den Besuch Kaiser Wilhelms 11. in
Friedrichsruh. Die von einem warmge-
schriebenen Artikel begleiteten Bilder stel-
len folgende Momente dar: ?Der Kai-
ser überreicht dem bürsten den Pallasch",

Bismarck spricht dem Kaiser seinen Dank
aus". Zwei Ovalporlraits zeigen auß-
erdem die Gesichtszüge des während der
Begrüßung straff aufrecht stehenden
Fürsten und des salutirenden Kaisers.?
Reizend ist auch der weitere Inhalt deS
Heftes. ?Aus der Schule ins Leben"
beißt eine Plauderei, die sich mit den
Konfirmanden und den bei der Konfirma»

illustrirt ist (sechs^Bilder!). Äie Ro^
von Robert Kohlrausch befriedigen und
fesseln mit jeder Fortsetzung mehr. Die
Humoreske ?Eine Trauung" von Maria

rührt durch ihre freundliche Harmlosig.
keit überaus sympathisch. Der Artikel
?Festes GaS" von Dr. Karl Oppenh«i-
mer berichtet povulär über einen neuen
Triumph der Wissenschaft. Die Kunst-
blätter deS Hefles sind mustergültig wie
immer, und allseitig willkommen ist auch
die Beilage der illustrirlen Klassiker
(Chamisso'S Gedichle), die jedem Hefte
gratis zugegeben wird. Briefkasten,
Scherzbilder, Kurzweil und praktische
Mittheilungen ?sür unsere Frauen" run-
den jedes Heft der Zeitschrift derart ab,
daß jeder Interessent mit dem einen oder
anderen Beilrage selbst in Sonderneig-
ungen zu seinem Rechte kommt.?Die
anderen Hefte von ?Zur guten Stunde"
stehen dem Vorerwähnten in keiner Weise
nach und machen die Zeitschrift zu einer
der populärsten der Welt.

Guter Verdienst.

Deutsche Männer verlangt

Welche Willen« find, flch ein rentable«

Stadtratb.
Select Council, 16. Mai.

Der Anfang der Sitzung ward ziemlich
erregt geführt, indem Roche behauptete,
Sanderson, Lansing und Wagner hätten
einen falschen Bericht über die Geschäfte
Angriff richtete sich hauptsächlich gegen
Sanderson, doch gelang es ihm nicht, die
Sache nach seinen Ansichten durch,usüh.
Ren und die Ernennung de« Thomas H
Phillips als Superintendent von Nay
ÄugPark, um die es sich handelte, wurde
den Park Cominiffaren überlassen.

In Betreff der Ernennung de« PatrickMcMananey als Park Polizist reichte
FellowS vom Comite einen Minderbericht
ein, aber dieselbe ward vom Council dochbestätigt.

Die Resolution in Betreff der Fahr-
schnelligkeit von eleklrischen Bahnwagen
erhielt einen wichtigen Zusatz, welcher an
gewissen Straßen nur sechs Meilen die
Stunde erlaubt, und wurde in diese.

Eine Ordinanz zur Aenderung von
Straßennamen in der 21. Ward wurde

An Stelle von D. P. Roche als Poli-
zist sandt« der Mayor den Namen von
John Hawks, jr., em; die Nomination >
wurde bestätigt, trotzdem verschiedene ,

Stadträthe die Sache einem Comite über-
wiesen haben wollten. Der Bericht des
Comites über die Ernennung von T. H.Jone« als Inspektor von Sektion B im
dreizehnten AbzugSkanal-Distrikt lautetegünstig und wurde vom Council dann b-»stätigt,

Der Scranton Vitrisied Brick Companie
wurde Erlaubniß gegeben, den Washing.
ton Avenue Eingang beim Stadtgedäude
mit ihren Backsteinen zu pflastern und
die Companie wird die Arbeit frei thun,
um Renommee zu machen.

Angebote zur Veränderung deS Heiz-
ungSsystemS in der Stadthalle wurden
verlesen, ebensowie ein Angebot der
Ecomony Companie zur Heizung der
Stadtballe mit Dampf, zum Preise Von
81,337 jährlich, für fünf Jahre.

Di« Interstate Telephone Companie
Amendements wurde an'S

Ein Bericht des gemeinschaftlichen
Feuer - Departement Comite«, welcher
verschiedene Reparaturen und Veränder-
ungen am Apparate und den Quartieren
der Feuerwehr vorschlägt, wurde verlesen
und eingetragen.

Eine Resolution wurde angenommen,
welche bezweckt, zur besseren Feuerprotek-
lion die Wafferröhren in der 19. Ward
südöstlich von Stone Avenue weiter zu
leiten.

Der Stadtanwalt wurde angewiesen,
nicht gegen den Berich, von Besichtigern,

> die bisher gemacht wurden in Betreff von
Schaden, einen Protest einzulegen. Die
Bürgschaft des Stadtanwaltes wurde

City Kontrolleur Widmayer gab auf
das kürzlich« Ersuchen des Stadtralhes,
einen längeren Bericht über die kürzlichen
Bondtransfers, indem er die ganze Sache
den Herren klar legte; derselbe wurde

> angenommen und eingetragen, worauf
Vertagung bis zum nächsten Donnerstag

> Abend erfolgte.
>

Slvtt Belohnung. Klvv.

Heilkräften, linhundrit Dollai«^Belohn-

F. H. Ehe n e» » SToledo, O.
Verlauft von allen Apothekern, 75c.

t
Gerichtliche«.

Alison R> Aldrich und Anna B, Ald-

kaufe. Constable Jones von der S.
Ward beschwor, daß Wm. McNicholaS,

McAnully und Anthony McHugh in sei-
nem Distrikt ohne LizenS verkauften.
Constable Bursche! von der IS. Ward

' sagte, daß Daniel Jone« eine Kneipe
halte und Constable Murphy von der 21.
Ward beschuldigte den August Anderson
desselben Vergehens. Zonstabler Rösler

alle Wirthschaften am Sonntag geschlos»

Kate Mulherin von der Westseite, die
de« ungesetzlichen Verkauf« von Geträn-
ken im letzten Criininal Termin schuldig
befunden ward, erhielt <5OO Slrafe und
drei Monate im Gefängniß zudiktirt.

Neue Anzeigen.
Neue Aktien-Terie.

Der Eitizrn»' Bau- und Spar-Verein

H F. Ziealer, üvt lledar »veiiue,
359 N. il«e.,

Scranton Turn - Verein.

Pfingstmontag, den 3. Zum, I8Ä5:

. . Großes . .

Frnhlingsf-st,

Central Park.
Einlrilt, (A Person, - 26 Cent».

Mitglieder de« Benin«, sowie die HI lein unserer
Mittag« Z Uhr findet ei» Festzug «on der

durch die üackawanna

8


